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Herren Landesklasse Gr. 5

TSV Burladingen : SV Tübingen 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Böhler macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 5 traf die Mannschaft des TSV Burladingen am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Tübingen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Karl
Böhler. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Mader und Stückle, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SV Tübingen dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Ulmer-Weber / Maier bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Hüttner / Sachs und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Künstle / Lehmann verloren ihr Spiel gegen Mader / Stückle unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Schülzle und Pfister bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Gimbel und Böhler ab dem Start. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Manfred Ulmer-Weber, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Bernd Hüttner wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Jan Künstle bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Markus Mader ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Dann ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Wolfgang
Maier hatte daraufhin seinen Gegner Daniel Gimbel beim 11:9, 11:9, 11:8 insgesamt im Griff, so
dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil dagegen für Thomas Lehmann beim 4:11, 7:11,
11:6, 11:7, 10:12 gegen Patrick Stückle. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Zwischenzeitlich konnte Fabian Schülzle zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Spiel gegen Mika Sachs aber trotzdem klar mit 10:12, 11:13, 11:8, 14:16. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Karl Böhler war am Nachbartisch hingegen der Gastgeber Jürgen
Pfister. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Pfister zu Ende ging. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Burladingen und des
SV Tübingen in die Box. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Manfred Ulmer-Weber und
Markus Mader, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:
3 feststand. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jan Künstle danach das Match mit 1:3 gegen
Bernd Hüttner abgab und eine Niederlage kassierte. Das Einzel zwischen Wolfgang Maier und
Patrick Stückle, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 4:8. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indessen der Sieg von Thomas
Lehmann gegen Daniel Gimbel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:8, 11:7 nicht
verloren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Fabian Schülzle seinem Gegner
Karl Böhler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Der 9:5-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (15:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diese Niederlage hat der TSV Burladingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2022
gegen den TB Metzingen bevor. Für den SV Tübingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Nusplingen am 03.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:10 geht.

 Statistik:
 TSV Burladingen

Doppel: Ulmer-Weber / Maier 1:0, Künstle / Lehmann 0:1, Schülzle / Pfister 0:1 
Einzel: M. Ulmer-Weber 1:1, J. Künstle 0:2, W. Maier 1:1, T. Lehmann 1:1, F. Schülzle 0:2, J. Pfister
1:0 

 SV Tübingen
Doppel: Mader / Stückle 1:0, Hüttner / Sachs 0:1, Gimbel / Böhler 1:0 
Einzel: M. Mader 2:0, B. Hüttner 1:1, P. Stückle 2:0, D. Gimbel 0:2, K. Böhler 1:1, M. Sachs 1:0


